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Haus elisa
Mutter/Vater-Kind-Einrichtung · Dillenburg

Auf einen Blick

Altersstruktur der Betreuten:
keine Altersbeschränkung

Altersstruktur der Kinder:
Aufnahme von Säuglingen und Kleinkindern von 0-5 Jahre, Geschwisterkinder ohne
Altersbeschränkung

Aufnahmekapazität:
14 vollstationäre Plätze

Familienkonstellation:
Aufnahme von Schwangeren sowie einem Elternteil Mutter oder Vater mit 1-2 Kindern

Personalschlüssel:
1:1,78 für Schwangere, Mütter und Väter; 1:2,5 für Kinder

Team:
Multiprofessionelles Team bestehend aus Fachkräften mit folgenden Qualifikationen:
B.Sc. Psychogie, Diplom-Pädagogik, B.A. Soziale Arbeit, B.A. Erziehungswissenschaften,
B.A. Bildung und Förderung in der Kindheit, B.A. Erziehungswissenschaften
außerschulische Bildung, B.A. Erziehungs- und Bildungswissenschaften, staatlich
anerkannte Erzieher*innen Weiterführende Qualifikationen:
Rechtsanwaltsfachangestellte, Systemische Therapeutin, Hebamme, Bankkauffrau,
Kinderschutzfachkraft, Reittherapeutin

Lage der Einrichtung:
Das Haus elisa liegt im Stadtkern von Dillenburg. Alle wichtigen Einkaufsmöglichkeiten,
Ärzte, die Lahn-Dill-Klink, Kindergärten, Schulen, Schwimmbad, Kino und
Beratungsstellen befinden sich in fußläufiger Nähe. Über die Autobahn A 45 sind gute
Verbindungen in alle Richtungen gegeben, die Bahnlinie in Dillenburg verbindet den
Großraum Rhein-Main mit dem Ruhrgebiet.

Informationen

Das Haus elisa ist eine vollstationäre Einrichtung (24/7) für Schwangere, Mütter / Väter
mit ihrem Kind / ihren Kindern.

Wir freuen uns auf: 

Schwangere
Mütter / Väter aus kritischen Lebenssituationen 
Mütter / Väter mit psychischen Beeinträchtigungen
Mütter / Väter mit Behinderungen 
Suchtmittelabhängige Mütter / Väter nach erfolgreichem Entzug
Familienzusammenführung
Familien, für die ein Clearingprozess notwendig ist

Nicht aufgenommen werden können:

Elternteile mit aktuter Alkohol- und Drogenabhängigkeit 
Elternteile, die aufgrund einer körperlichen, geistigen oder seelischen
Beeinträchtigung nicht in der Lage sind, ihr Kind / ihre Kinder zeitweise alleine zu
versorgen

Träger der Einrichtung

St. Elisabeth-Verein e.V.

Ansprechpartner:in

Claudia Vetter / Angela Balser

Hausleitung / Stellvertr. Hausleitung   
                             

Mobil: 0151 52605343 / 0151
52624362

Kontakt

Marktstr. 16
35683 Dillenburg

Tel. 02771 2677860
Fax 02771 2677869

c.vetterelisabeth-verein.de
https://st-elisabeth-verein.de/jugend
hilfe/hilfen-fuer-familien/betreutes-
wohnen-fuer-mutter-vater-kind/

Infos zum Herunterladen

Flyer_Haus_elisa.pdf
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Pädagogische Konzeption

Ein erfolgreicher Hilfeverlauf ist i. d. R. gekennzeichnet durch drei elementare
Entwicklungsphasen. Zunächst gilt es eine solide Orientierung herbeizuführen, um die
eigentlichen Anliegen und Erwartungen mit den gegebenen Möglichkeiten abzustimmen.
Während der Stabilisierungsphase werden intensive pädagogische Anstrengungen
unternommen, um sowohl die Persönlichkeitsreifung zu unterstützen als auch die
Kompetenzentwicklung zu fördern. Der Wechsel in die Übergangsphase ist
erwartungsgemäß fließend und vor allem dadurch geprägt, inwieweit der
Kompetenzerwerb der Klient*innen tatsächlich der Anbahnung einer selbst
verantworteten Lebensgestaltung dient.

Um Orientierung, Transparenz und Sicherheit zu bieten, werden Zielformulierungen
sowie Zielerreichung verständlich, konkret und realistisch formuliert. Die Begleitung von
Mutter / Vater und Kind wird dabei individualisiert gestaltet und bedient sich dabei
diverser pädagogischer Methoden, die individuell auf die Hilfebedarfe abgestimmt
werden. In der Zusammenarbeit steht der Kinderschutz an erster Stelle! Ziel ist
der Übergang in eine eigenständige, selbst verantwortete Lebensführung im
persönlichen Lebenskontext mit der begründeten Aussicht auf ein gesundes
Aufwachsen des Kindes / der Kinder.

 

Besondere Angebote

 Unser Angebot: 

Begleitung und Unterstützung in der Schwangerschaft
Hilfe bei dem Aufbau einer stabilen Mutter-/ Vater-Kind-Bindung
Schutz- und Schonraum für die Auseinandersetzung mit dem Kind / den Kindern und
der Mutter- / Vaterrolle unter Berücksichtigung der eigenen Familienbiographie 
Modellhafte Unterstützung / Anleitung bei der alters- und entwicklungsgerechten
Versorgung, Erziehung und Förderung des Kindes / der Kinder
Hinführung zur alltäglichen Haushaltsführung und Alltagstrukturierung 
Beratung und Hilfestellung im Umgang mit Behörden und Ärzten
Gesprächs-, Freizeit- und Entlastungsangebote für Mütter / Väter und Kind / Kinder 
Hilfe bei der Entwicklung von Lebens- und Zukunftsperspektiven (Bsp.:
Verselbständigung im eigenen Haushalt, Weg der Trennung von Mutter / Vater und
Kind / Kindern, schulische und berufliche Ausbildung)

Nach dem Einzug wird eine Eingangsdiagnostik mit dem Elternteil durchgeführt. Die
Auswertung verschiedener Testverfahren erleichtert es, die pädagogische Arbeit auf die
persönlichen Ziele auszurichten. Im Bedarfsfall steht den Elternteilen eine
psychologische Beratung oder Entlastungsgespräche zur Verfügung. 

Wohnform und Ausstattung

Wohnen und Leben im Sozialraum Dillenburg

Das Haus elisa befindet sich mitten in der Stadt Dillenburg

Im Obergeschoss befindet sich eine Kindertagesstätte mit Außengelände

das Untergeschoss wird durch eine Krankenkasse genutzt

Das Haus ist barrierefrei – mit Aufzügen gelangt man in die Wohnetage

 Ein Appartement ist speziell für Menschen mit Rollstuhl eingerichtet

Alle Schulen, Ärzte, Geschäfte, Bahnhof, Schwimmbad, Beratungsdienste usw. sind
zu Fuß erreichbar

Gemeinsame Aktivitäten schaffen Verbindung zu den Menschen in der Stadt. Die
Beteiligung am kulturellen Leben ist Bestandteil unseres Konzeptes. Mit den KiTa’s im
Hause und in der Nachbarschaft werden Kooperationen gepflegt.

In der Nähe des Hauses befinden sich der E-POINT sowie das Sozial-und
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Begegnungszentrum des St. Elisabeth Vereins mit den Ambulanten Diensten.

Die Wohnetage wurde für den Betrieb einer Mutter-/ Vater- Kind- Einrichtung im
Jahr 2018/19 vollständig neu ausgebaut.

Die Einrichtung ist aufgeteilt in 

zwei separate Appartementbereiche mit jeweils 5 Appartements

und eine kleine Wohngruppe (4 Plätze für Mütter / Väter mit Kindern)

Jeder Bereich hat einen eigenen Zugang. 

Die Wohngruppe für 4 Mütter / Väter mit Kindern beinhaltet folgende Räume:

Großzügige Wohn- Schlafräume

Küche mit gemeinsamem 

Essplatz und Wohnraum

Mütterbäder

Kinderbad

Hauswirtschaftsraum

Die 10 Appartements sind jeweils mit eigenem Duschbad und eigener Küche
ausgestattet. Die Wohn-und Schlafräume sind mit entsprechendem Mobiliar
ausgestattet, ggf. kann aber auch eine Ausstattung mit Eigenmöbeln (begrenzt) erfolgen.
Jedes Appartement verfügt über 30 oder mehr Quadratmeter Wohnfläche. Mutter/Vater
und Kind/Kindern leben gemeinsam im Appartement. Nur in Ausnahmefällen kann eine
separate Unterbringung (Mutter / Vater – Kinder) erfolgen.

Die Appartementbereiche gliedern sich wie folgt: 

 5 Appartements mit Gemeinschaftsbereich 

Wohnen – Kochen - Spielen

Hauswirtschaftsraum

5 Appartements ohne Gemeinschaftsräume, 

jedoch mit Anbindung an den Begegnungsbereich mit Spiel- und Bewegungsraum. 

Im gemeinsamen Begegnungsbereich befinden sich die Mitarbeiter*innenbüros, ein
Gäste WC, Konferenz- und Seminarraum, Begegnungs- und Empfangsbereich mit
Teeküche, Gymnastik – Spiel- und Aktivitätsraum, sowie das Nachtdienstzimmer. Für
alle Bewohner*innen steht ein Balkon, sowie eine Dachterrasse für den Aufenthalt zur
Verfügung. 

Insgesamt streben wir im Verlauf des Hilfeprozesses, orientiert an den Zielen der
Mütter / Väter sowie der Kinder, eine sukzessive Verselbstständigung an. Die
Ausstattung der Appartementbereiche ermöglicht eine vollständige Selbstversorgung.

 

 

 

 

Gesetzliche Grundlage

Die Finanzierung erfolgt über das zuständige Jugendamt nach § 19 SGB VIII (alternativ
§27 i. V. m. §§ 34, 35a, 41 SGB VIII) oder im Rahmen der Eingliederungshilfe.
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